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Führungen
So 21.11. / 12.12. / 16.1. jeweils 11 Uhr
Do 27.1. 15.30 Uhr
4 € + erm. Eintritt

Kuratoren-Führungen: 
Von Offenburg nach Gurs
Fr 26.11. 15 Uhr
Do 2.12. 19 Uhr
4 € + erm. Eintritt

Kulturpause
Mi 10.11. / 19.1. jeweils 12.30 Uhr                   
Eintritt frei

Bitte beachten Sie, dass �ür die Teilnahme an 
den Führungen eine Anmeldung unter
Tel. 0781 82 2577 oder per Mail an
museum@off enburg.de 
erforderlich ist. 

Buchungen von Führungen �ür Schulklassen 
und private Gruppen erfolgen an die gleichen 
Adressen.
Auch �ür Besuchergruppen ohne Führung ist 
eine vorherige Anmeldung erforderlich.

Es gilt die tagesaktuelle Corona-Verordnung.

Museum im Ritterhaus

Ritterstr. 10, 77652 Offenburg

Tel. 0781 82 2577

museum@offenburg.de

www.museum-offenburg.de

D IE  DEPORTAT ION UND ERMORDUNG 
VON SÜDWESTDEUTSCHEN JÜD INNEN UND JUDEN

EXPULS ION ET ASSASS INAT DE LA 
POPULAT ION JU IVE DU SUD-OUEST DE L ’ALLEMAGNE

GURS 1940

23.10.2021–30.1.2022
Museum im Ritterhaus Offenburg

Di–So 10–17 Uhr
Mo geschlossen



Foto von / Photo de Maurice Laügt, 
4.3.1941, Mémorial de la Shoah, Coll. 
Maurice Laügt, Eva Laügt, MLXV_181, 
Layout lautschrift.com

In Kooperation mit Partner*innen in Baden-Württemberg, 
Rheinland-Pfalz, im Saarland und in Frankreich / 
En coopération avec des partenaires au Bade-Wurtemberg, 
en Rhénanie-Palatinat, en Sarre et en France

Unterstützt und 
gefördert von / 
Avec le soutien de

Unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten 
Frank-Walter Steinmeier

Sous le haut patronage de Monsieur Frank-Walter 
Steinmeier,  président de la République fédérale 
d’Allemagne

Eine Ausstellung der /
Une exposition du

Die vom Haus der Wannsee-Konferenz 
konzipierte Ausstellung befasst sich mit dem 
Schicksal von tausenden Menschen, die am 
22. und 23. Oktober 1940 in das Lager Gurs in 
Frankreich deportiert wurden. Viele fanden 
unter den katastrophalen Lebensverhältnis-
sen im Lager den Tod, wenige konnten ent-
kommen oder wurden gerettet. Die meisten 
aber wurden ab 1942 in das Vernichtungslager 
Auschwitz gebracht und dort ermordet.

Ergänzend zur Wanderausstellung widmet 
sich das Museum im Ritterhaus dem Schicksal 
der Off enburger jüdischen Gemeinde.

Anhand von Biogra�ien werden die verschiede-
nen Aspekte der Verschleppung thematisiert.   

Zur Ausstellung wurden didaktische Zugänge 
erarbeitet, die auf der Homepage
www.gurs1940.de 
zu �inden sind. 

Außerdem ist über den Shop der lpb 
Baden-Württemberg das umfangreiche 
Materialienheft 
„Es war ein Ort, an dem alles grau war…“ 
kostenlos erhältlich. 


